
    
Erscheint jeden Freitag. «

Pränumerationspreis vierteljährlich

60 Pf»
durch die Post bezogen 75 Pf.

o-

Redakteur Hugo Ludwig.
Druck und Verlag von A. Ludwig in Oels.

f · , Jnserate werden bis Donnerstag

Mittag in her Expeku
angenommen und kostet die despaltene

Zeile 10 Pf.

Rreglllatt.

 
 

   

 

  

M 19. Oels, den 5. Mai 19QH. 43. ging:

Amtlieher Theil.

A. Belanntmachnngen des Königlichen Landratbs.
Nr. 184. Oels, den 27. April 1905. besohlenen ohne gesetzlichen Grund und trotz amtlicher

Des Königs Majestät haben Aller nädigst
geruht, dem evangelischen Lehrer Karl ergis
aus Das aus Anlaß seiner Pensionierung den
Adler der Inhaber des Königlichen Hansordens
von Hohenzollern zu verleihen.

Sir. 185. Oels, den 2. Mai 1905.

Die SchutzpockensImpfung pro 1905 betreffend.
Nachstehend brin e ich die Termine, an welchen die

Erst- und Wiederimp nngen in dem 1., II. nnd HI. Jmpf-
bezirk des Kreises Oels zur Ausführung gebracht werden,
zur öffentlichen Kenntniß-

Die städtischen Polizeiverwaltungen, Herren Guts- und
Gemeindevorsteher des Kreises ersuche ich unter Hinweis auf
S 20 des Impfregulativs für den Regierungsbezirk Breslau
vom 24. Januar 1875 (außerordentliche Beilage zu Nr. 9
des Amtsblattes der Königlichen Regierung zu Breslau pro
1875), die Eltern resp. Pflegeeltern der Jmpflinge recht-
zeitig vorznladen und ihnen dabei bemerkbar zu machen, daß
nach § 14 des Jmpfgesetzes vom 8. April 1874 Eltern,
Pflegeeltern und Vormünder, deren Kinder resp. Pflege-
besohlene ohne gesetzlichen Grund nnd trotz erfolgter amt-
licher Aufforderung der Impfnng oder der ihr folgenden
Nachschau entzogen geblieben sind, mit Geldstrafe bis zu
50 Mart oder mit Haft bis zu drei Tagen bestraft werden,
und daß nach § 22 des Jmpfregulativs die Vorgeladenen
pünktlich zu erscheinen haben.

Ferner mache ich auf die §§ 32, 33 nnb 34 des Jmpf-
regulativs noch besonders aufmerksam, wonach:

a. die Gemeinde- nnd Gutsvorsteher, sowie die Polizei-
verwalter in den Städten bei Ordnuiägsstrafe verpflichtet
sinde den öffentlichen Jmpfs resp. evisionssTerminen
persönlich beiåuwohnem in Behinderungsfällen aber für
geeignete Ste vertretnng zu sorgen (Kreisblattderfügung
vom 12. Mai 1877, Kreisblatt Seite 94);

b. sie ebenso in diesem Termine eine des Schreibens hin-
· reichend lundi e Person dem Jmpsarzt zur Seite zu

stellen und mt der Führung der Listen während des
Termins zu beauftragen haben;

c. die Genie ndo nnd Gutsvorsteher, sowie die Polizei-
derwaltungen in den Städten oder deren Stellvertreter
bei Drdnungsstrafe gehalten sind, diejenigen Eltern,
Pflegeeltern oder Vormünder, deren Kinder und Pflege-  

Anfforderung der Jmpsung und der ihr fol enden Nach-
schau entzogen geblieben sind, am Schlusse es Termins
sofort zu notieren nnd dem betreffenden Amts-
vorsteher ungesäumt zur Bestrafung anznzeigen,
auch, daß dies geschehen, in der Jmpsliste zu
bescheinigen.

Jmpfplun
des I. Bezirks des Kreises Oels für das Jahr 1905.

Mai 18. Vorm. 6'/| Uhr Leuchten,
71/: Netsche mit Ludwigsdorf,

 

81/2 Schmarse,
9 Bohran mit Staate,
9V: Pellkc,

101/: Langewiese mit Stein,
11l/: Sibyllenort mit Loischwitz, Eich-

grund, Dobrischau,
Nachm. 1 Domatschine,

2 Sacrau,
' 31/2 Hundsfeld

Mai 19. Vorm. 61/: Groß-Ellguth,
71/: Schmollen mit Crompnsch,

Cronendorf, Schwierfe,
81/: Vielgnth mit Neu-Schmollen,

NeusEllguth,
91/, Klein-Ellguth mit Kaltvorwerl,

101;, ertfcben,
111/, Klein-Orts,

Nachm. 1 Cunersdorf mit Klein-Peterwitz,
2 Schleibitz,
21/2 Groß-Weigelsdorf mit Klein-

Weigelsdors , Wildschütz,
Mietern, Dbrndors, wenn;

Mai 22. Vorm. 7 Spahlitz mitRathe,Würtemberg,

9 PontwitzmitAlt-Ellguth,Eichen-
0 ,

10 Stronn mit Memel,
11 Korschlip mit Seh endorf,

Nachm. 1 Groß-Zöllnig mit alleinig,
2 Allerheiligen mit Grüttenberg

Neuhos b.W., Schmoltschütz,
3 Buselwiy mit Wiesegrade,
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Mai 23. Vorm. 8 Oels evangelifehe Knabenfehule, Na m. 2
9 katholische Schule- d) ERSTE-Veris- 1 i
91/‘2 evangel. Mädchenfchule, 3 « K e nicht«
Bl- Feminafrschultz 4 R " -"

2 hmna um, Die Nachf au ’ndet a t ” « «
11 höhere Töchtersehule, Wochentage undchzu dxlrfelben ZeitTftgirspater an demselben

Jmpfplan des 2. Jmpfbezirks des Kreises Oels für 1905.

Jmpfstationen. Die dazu gehorigen Ortschaften Jmpfung. Besichtigung·

Bernstadt Stadt Bernsiadt R b 15. Mai 31/2 Uhr 22. Mai 31/2 Uhr
„ aa ea 17. Mai 31-2 u r 24. Mai 31. ·.

Bernitadter Schulen s Madchm 17. Mai 4 use 24. Mai Eis-. HEFT
Cunzendorf Cunzendorf und Bogelgefang 18. Mai 3 Uhr 25. Mai 31/2 Uhr«
Patjchkeh Patfchkeh 18. Mai 31/2 Uhr 25. Mai str Uhr«
Po re wctz „ Postelwitz und Zantoch 18. Mai 4 Uhr 25. Mai 41/2 Uhr«
Mühlatfehutz Ober-,Ndr.-,Mittel-,Kl.-Mühlatschiitz u.Ziegelhof 18. Mai 43/4 Uhr 25. Mai 5 Uhr«
Vorstadt Bernstadt Vorstadt Bernftadi, Langenhof und Klein-Zöllnig 19. Mai 31/2 Uhr 26. Mai Eil-s Uhr.
Buchwald Vuchwald und Friedrichsberg 20. Mai 31/4 Uhr 27. Mai 31/2 Uhr«-
Wabnitz Wabnitz, Nauke und Neuvorwerk 20. Mai 4 Uhr 27. Mai 4 i Uhr:
Pangau Pangau 20. Mai 5 Uhr 27. Mai 4“: Uhr
Woitsdorf Woitsdorf 2-(). Mai 6 Uhr 27. Mai 5 « Uhr«
Weideabach Weideabach uad Neudokf b. V. 31. Mai 2 uar 7. Juni 311. Uhr«
Krafcheu Krafchen und Laubsiy 31. Mai 3 Uhr 7. Juni 4 Uhr·
Prietzen Ober- und NiederiPrietzen und Klein-Waltersdorf 31. Mai 4 Uhr 7. Juni 41/2 Uhr·
Lampersdorf Lampersdorf und FüristeniEllguth 31. Mai 41/2 Uhr 7. Juni 5 Uhr«
Wilhelminenort Wilhelminenort und Biaruthe 31. Mai 51,2 Uhr 7. Juni 51/2 Uhr:
Ober-Muhlwitz Ober- u. Ndr.-Mühlwitz, Ober- u. Ndr.-Schönau 3. Juni 3 Uhr 10. Juni 372 Uhr.
Galbitz Galbitz 3. Juni 4 Uhr 10. Juni 4 Uhr.
Reefewitz Reesewitz 3. Juni 5 Uhr 10. Juni 41/: Uhr.
Ulbersdorf Ulbersdorf 3. Juni 6 Uhr 10. Juni 5 Uhr.

Jmpfplau des 3. Jmpfbezirks des Kreises Oels für 1905.
Juliusburg Stadt und Dorf Juliusburg, Neudorf b. J. 20. Mai 2 Uhr 27. Mai 2 Uhr

für Erstimpflinge
1/23 Uhr

für Wiederimpflinge

A 3 lhllfctifma en t
Schickerwitz Schickerwitz, Rotherinne, Schwundnig, Tschert-

witz, Kurzwitz 20. Mai 1/24 Uhr 27. Mai 3 Uhr
Strehlitz Strehlitz 20. Mai 1/25 Uhr 27. Mai 4 Uhr
Jenkwitz Jenkwitz, OppelnsNeugarten 22. MAX 1/23 Uhr 30s Mai 1/23 Uhr
SFampen Starnpen 22. Mai 3 Uhr 30. Mai 1/35 Uhr
Jantfchdors Jantfchdorf 22. Mai 1/25 Uhr 30s Mai 4 Uhr
Gutwohne Gutwohne, Karlsburg, Döberle 23. Mai 1/:3 Uhr 30- Mai 3 Uhr
Jackschonau Jackfchönau 23. Mai 4 Uhr . 30. Mai 1/24. Uhr
Dammer Dammer 24. Mai 1/23 Uhr 31. Mai 1‚’23 Uhr

ngschütz Vogichutz, Neuhaus 24. Mai 3 Uhr 31. Mai 3 Uhr «
ZYckIqu Zuckqu 24. Mai 4 Uhr 31. Mai 4 Uhr
Hduigem Höuigem 25. Mai 1/23 Uhrs 2. Juni 1/23 Uhr
Briese Briefe, Sechs-tiefem 23. Mai 1M: Uhr 2. Juni 3 Uhr
Dstrpwinc Ostrpsze 25. Mai 1/25 Uhr 2. Juni 4 III):

Weißensee Weißensee, Bartiereh 26- Mai 3 Uhr 3- Suni 2 Uhr
Buckowintke Buckowintte 26-- Mai 4 Uhr 3. JUM 3 Uhr
Maliers Maliers 26. Mai 5 Uhr 3. Juni 4 Uhr
Groß-Graben Groß-Graben, Grüneiche 29- Mai VII Uhr 5« Juni VIZ Uhr

Nr. 186. Oels, den 20. April 1905. Mobilmachung bezü lichen Schriftiiücke aufs Sorgfältkgstr
aufzubewahrea find.g Sollte daselbst ein lediglich für die

» Jtn Mittag: des Königlichen Herrn Regierungs-Prä-
sidenten in Breslau weise ich die Herren Gemeinde- und
iDutsvorsteher nachdrücklich darauf hin, daß alle auf die

Aufbewahrng der Mobiltnachungsfachen bestimmter Raum
nicht zur Verfügung stehen, und sollten fie daher gezwungen
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sein, dieselben mit ihren Privatpapieren zusammen in ein
nnd demselben Behältniß unter Verschluß zu halten, dann
sind die Mobilmachun ssachen jedenfalls äußerlich (durch
einen Umschlagbogen, usammenschnüren 2e.) als amtliche
Papiere kenntlich zu machen, damit bei Todessallen 2e. bie
Vermengung der Mobilmachnngssachen mit den Privatpapieren
vermieden und damit der Gefahr des Verlustes der Mobil-
machungssachen vorgebengt wird. _

Von der Befolgung dieser Anweisung werde ich mich
gelegentlich überzeugen.

Nr. 187. Oels, den 27. April 1905.
Bei dem diesjährigen Musterungsgeschäft ist festgestellt

worden, daß bei einzelnen Gemeinden die Vorstellungslisten
nicht mit den Nummern der alphabetischen Liste versehen
waren. Dies giebt mir Veranlassung, die Gemeindevorstände
darauf hinzuweisen, künftighin die Vorstellungslisten derart
aufzustellen, daß daraus ersichtlich ist, unter welcher Nr. die
Militärpflichtigen in der alphabetischen Liste verzeichnetsind.

Sir. 188. Oels, den 22. April 1905.
Den Gemeindevorsiänden und Herrn Gutsvorstehern

sind die Heberollen zur land- und forstwirthschaftlichen Un-
fallversicherung zugesandt worden.

Das jeder Heberolle beiliegende Schreiben des Genossen-
schaftsvorstandes in Breslau ist zu beachten.

Die Genossenschaftsbeiträge sind während der Steuer-
tage an die Kreis-Kommunallasse abzusühren. Die Hebe-
rollen sind nach erfolgter 14tägiger Auslegung sofort an
mich zurückzusenden, spätestens jedoch bis 1. Juni cr.

Das Erhebungsverfahren ist möglichst zu beschleunigen.

Der Vorsitzende des Kreisausschusfes.

Nr. 189. Oels, den 5. Mai 1905.
Die Kreishundesteuer-Hebelisten pro 1905 liegen in der

Zeit vom 9. bis einschließlich 22. d. Mts. in meinem Bureau
zur Einsicht der Steuerpflichtigen aus.

Der Vorsitzende des Kreisausschusses
Königliche Landrnth.

Sir. 190. Oels, den 2. Mai 1905.
Der Handwerkskammer in Liegnitz hat der Herr

Minister des Innern die Erlaubnis ertheilt, in Verbindung
mit der in diesem Jahre in Görlitz stattfindenden Nieder-
schlesischen Gewerbe- und JndustrieiAusstellung eine öffent-

 

 

liche Verloosung von Erzeugnissen des Gewerbes zu veran-
stalten und die Loose in den Provinzen Schlesien, Ostpreußen
und Brandenburg mit Ausschluß des Stadttreises Berlin zu
vertreiben.

Es sollen 200000 Loose zu je 1 M. ausgegeben werden.
Die Ziehung wird voraussichtlich im Oktober 1905 in
Görlitz stattfinden.

Sir. 191. Oels, den 28. April 1905.
Ich bringe hiermit zur Kenntniß, daß an dem in der

Zeit vom 8. bis 27. Mai cr. stattfindenden Wiederholungs-
lursus für Hebammen in Breslau die Bezirkshebammen
Hedwig Scholz aus GroßiZöllnig nnd Ernestine Land
aus Bogschütz, sowie an dem in der Zeit vom 29. Mai bis
17. Juni cr. stattfindenden die Bezirkshebamme Anna
Alexander aus Sacrau theilnehmen werden.

 

Nr. 192. Oels, den 27. April 1905.
Den Ortspolizeibehörden bringe ich meine Kreisblatt-

Verfügung vom 15. Oktober 1901 (Seite 171), betr. die
Mittheilung von dem Auftreten ansteckender Krankheiten an
die Garnifonkommandos, in Erinnerung.

Nr. 193. Oels, den 29. April 1905.
Der größte Theil der Ortsbehörden ist mit der Bericht-

erstattung auf meine Kreisblattverfügnng vom 11. d. Mts.
—- Seite 60/61 —- betreffend ablösbare Dienstbarkeiten und
theilbare Gemeinheiten noch im Rückstande.

Die Ortsbehörden ersuche ich, mir nunmehr bestimmt
innerhalb fünf Tagen den Bericht zu erstatten.

Nr. 194. Oels, den 2. Mai 1905.
Dem Verein Berliner Künstler hat der Minister des

Innern die Erlaubniß ertheilt, in Verbindung mit der in
diesem Jahre in Berlin stattfindenden Kunstausstellun eine
öffentliche Ausspielung von Kunstgegenständen zu deran talten
und die Loose in der ganzen Monarchie zu vertreiben.

Es sollen 100000 Loose zu je 1 M. ausgegeben
werden. Die Ziehung wird voraussichtlich im September 1905
in Berlin stattfinden.

Nr. 195. Oels, den 5. Mai 1905.
Aus dem Domininm Sowein Kreis Breslnty

ist die Maul- und Klauenseuche ausgebrochen

Der Königliche Landrath.
Graf Konpoth.

 

B. Betanntmaehungen anderer Behörden.
Ulbersdorf, den 20. April 1905.

Der Rothlauf unter den Schweinen des Freistellen-
besißers August Hoffmann in Schönan ist erloschen. Die
Stallsperre ist aufgehoben.

Der Amtsvorsteher.
von Moßner.

Oels, den 27. April 1905.
Das DragoneriRegiment König Friedrich III. (2. Schles.)

Sir. ‚8 in Oels sucht zur Einstellung Anfang Oktober d. Js
Dreijiihrig-Freiwillige.

Junge, unbestrafte Leute — vom Lande, sowie Schreiber,
Handwerker usw. bevorzugt — welche Lust haben, bei einer

 

berittenen Truppe zu dienen, wollen sich bei dem genannten
Regiment in Oels persönlich vorstellen oder schriftlich unter
Beifügung des Meldescheines zum freiwilligen Eintritt bei
demselben melden.

DrngonersRegiment König Friedrich III.
(2. Schlef.) Nr. 8.

Nach einer Mittheilung der Schlesischen Generallandi
schafts-Direltion ist vom 1. April 1905 ab bis auf weiteres
für die im Verkehr mit der Schlesischen landschaftlichen Bank
stehenden Besitzer landschaftlich beliehenerGrundstücke



. her inßfnß für Darlehen auf schlesische landschaftliche
Psan briefe um 1/:"/o, also auf VII-o über den je-
weili en Wechselzinsfuß der Reichsbanl ermäßigt,

. der insfuß für Gelber, welche für Rechnung von
Besitzern landwirthschaftlich benützten im Bereiche der
Schlesischen Landschast belegener Grundstücke oder für
Rechnung ihrer Ehefrauen und Kinder ein ezahlt werden,
If slxxxo über den jeweilig allgeme n bewilligten

n8 a ‚
. bie Gebühr für offene Ausbrwnbrung und Kontrollirnng
von Werthpapieren,welche für solche Personen niedergelegt
werden, auf 1/4 vom Tausend des Nennwerthes jährlich,

. die Miethe für kleine Schranlfücher (Safes) für solche
Personen auf 10 Mark, für andere auf 12 Mark jährlich

70

utäter entsprechender Ermäßigung der Miethe für größere
r

festgesetzt worden.
Die Bestimmung zu 1 gilt für Lombard- und Konto-

lorrentgeschüfte, die zu 2 für (Einzahlungen auf Rechnungs-
büeher und für Gnthaben im laufenden Konto.

Der Bankverwaltnng bleibt vorbehalten, Darlehnsgesuche
zu 1 abzulehnen, wenn durch sie eine übermäßige Inanspruch-
nahme ihrer Mittel herbeigeführt würde, und Einzahlungen
zu 2 abzulehnen oder den Zinsqu dafür auf den jeweilig
allgemein bewilligten Satz herabzusetzen, wenn die Gelder nach
den bestehenden Bestimmungen sonst nur mit Schaden unter-
gebracht werden iönnten. 

 



Beilage zu Nr. 19 des Oelser Kreisblattes.
 

 

 

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienfte in der Propfitirche zu Das.
Arn Sonntage Misericordias Domini.

*) Fgühktottegdieufto Uhr: Herr Paftor

l") Hauptgoitesdieuft 9 Uhr: Herr Super-
intendent Ueberschäti

fBehnifchfche FriedenppredigtJ
Beichte früh all/.111»: Herr Super-

intendent Ueberfchiir.
In der St. Salpaiorsliirchr.

« Vormittags 9 Uhr: Herr Paftor Biehler.
I Vormittags It Uhr 1. Brandpredigt:

herr Paftor Schmidt.
Wochengotteediensn (Jn der Propfitirche.)
Donnerstag, den 11. Mai 1905früh 81/. Uhr:

Herr Paftor Kilhler.
Beichte früh 81/. Uhr: Herr Pastor Biehler.

Amtowochu
Für taufen und Trauuugeu (iu der

Propfttirche): Herr Superintendent
Ueberfchiir

für Begrübrniffe in der Stadt: Herr
Paftor Biehler,

für Begräbniffe auf dem Lande: Herr
Paster Kühhl.er

‘) Kolletie für die Breslauer Stadtmissiou.

SKartoffeln
von Mart 2,70 pro Zentner ab liefern
franlo allen Stationen des Kreises

Megachile-»Nimm
Für je 3 Mark

empfiehlt frei ins Haus
14' Fi. echt Kuleuhacher Bier.
20 « Märzeubier (von Haafe),

 

 

25 » Haafehier (hell. dunkel,
Pilfener),

25 » Staumauer Bier-
20 „ Grützer Bier,
30 « Weizeudier,
30 „ Lagert-ter-
30 „ Malzhier

II. Los-mas-
Georgeuftraße Nr. 14.

 

Hagel-versicherung.
Die Eint-am

Allgemeine Deutsche Hagel-Ver-
ficherungssGefellfchaft

zu Weimar
-—- gegründet iin Jahre 18153 -—

iuit einein Grundtapitale
von 9 Millionen Mart,

meoon 5019 üßiieu mit 7528500 Mark
begeben mm.

Reserve all. 1904 . Zi983268 „
gesamt--gakaaiießapitai 12511708 Mark
ViämiensEinnahiaein 1904 2202418 „
Zinsen- „ „ „ 335898 .‚

15 050 081111111111
DieUntonversichertFeldfrüchte gegen

Hagelfchaden zu festen mäßigen
Prämien Jede Nachfchußverbiuds
lichleit ift ausgeschlossen, fo daß
also eine Nachzahlung auf die
Prämien niemals stattfinden kann
Bei Versicherung auf mehrere Jahre
wird ein namhafter Prüuiien-Rabatt
gewährt.

Besondere Erleichterungen werden
für kleine Versicherungen durch die Ein-
richtung der Sammelpolizen gewährt. --

Die Vergutuug der Schaden ge-
langt spätestens binnen Monatsfrist,
in der Regel aber früher. zur vollen
und baren 9111651111111“.

Weitere Auskunft wird erteilt und
Versicherungen werden vermittelt durch
die Ageutem
Roherflüchten.Partikulier

in Oels, Bahnhofstraße 3, Theodor
Bross, Kaufmann,· i. F. 1. A. Traut-
woln in Bernstadt, G. Schwarz,
Gutsbesitzer und Jnfpeltor a. D. in
Bogfchütz, Adolf Gafort, Kaufmann
in Namilan fowie II. Titel-ok-
Geueralaaeut in Breslam Garten-

straße 93.
 

Saat-i undFabrik-S e e-,

« Kartoffein
offeriert hilligft

Emil Fabian Gretel-ers
KarteffelsExporli Telephon 103.

B Galborur
gesetzlich geschützt am. 61543.

Tierärztlich empfohlenk

 

 

Beseiziicbaeschuizi

Sicherster Schuh gegen den Durch-
fallndieRuhr,hauptfiichlichhKålbern
n. anderem Vieh. Nachweiölich lolofsale
(Erfolge. Bei scharfer Futterttng als
Vorbeugungsmittel vorzüglich Zahl-
reiche Anerkenuuuaeir

1 Palet (zirla 400 g) 1 M» 10
Patete 9,00 M. per Nachnahme.
Straub an Bockhorn.

Brieg, Bez. Breslaty Gartenftr. 2.

Yasßeniiimea
verfchiedene ertragreichfte,

erprobte Sorten,
empfiehlt hilligft

0. Kissen-loss-
—

Wie in der Stadt Oel-
am Sonnabend, den 22. am 1906.
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